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Ohne private Altersvorsorge geht es eben leider nicht mehr. Das hat die Politik verbockt.

Das ist für einen Bürgergeldempfänger aber deutlich schwieriger als für jdn., der in Lohn und
Brot ist. Ein Azubi wird nichts ansparen können. Nach der Ausbildung sollte man aber einen
gewissen Betrag auf die hohe Kante legen. Man kann nur hoffen, dass das Thema private
Altersvorsorge von der nächsten Regierung auch aufgegriffen und reformiert wird.

Bei der gesetzlichen Rente könnte man sich bsw. an Schweden orientieren und eine Art
Staatsfonds einführen, in den alle einzahlen müssen. Der andere Aspekt ist durch bessere
Kinderbetreuung, Fördermittel und mehr Investitionen in Schule und Bildung Einfluss auf die
Geburtenrate zu nehmen.

Evtl. werden neue Beamte ja auch irgendwann in die gesetzliche Rente einzahlen müssen.
Jedoch wird dann die Besoldung erhöht werden müssen und die gesetzl. Rente später
bezuschusst werden müssen. Die gesetzlichen Gegebenheiten lassen sich nicht einfach außer
Kraft setzen und die häufig in den Medien genannten Forderungen sind damit häufig nicht
vereinbar. Die Ungleichbehandlung bei Rente und Pension wird also langfristig bestehen
bleiben (müssen). Kürzungen sind zwar vorstellbar, jedoch nicht nach Belieben durchführbar.

1https://www.lehrerforen.de/thread/60586-tarifrunde-eingel%C3%A4utet/?postID=879783#post879783

https://www.lehrerforen.de/thread/60586-tarifrunde-eingel%C3%A4utet/?postID=879783#post879783

